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Jjiine Sammlung alt - ägyptischer Eigennamen in der 
Art zusammengestellt, wie ich es in dem vorhegen- 
den Schriftchen versucht habe, bedarf, meines Erach- 
tens, dem gelehrten Kenner gegenüber keiner wei- 
tem Empfehlung über ihren Werth oder XJnwerth. 
Bei Untersuchungen über die phonetische Bedeutung 
eines schwierigen Zeichens in einem der drei Schrift- 
systeme der Aegypter sind es in der Regel die 
griechisch umschriebenen Eigennamen, in denen das 
betreffende Zeichen vorkommt, welche zuletzt den 
Ausschlag geben und die stärksten Beweise fiir die 
Richtigkeit einer vorgeschlagenen Bedeutung ge- 
währen; ja bekanntlich war dies der eii^ig sichere 
Weg, welcher durch eine derartige Vergleichung zur 
Entzifferung der demotischen und hieroglyphischen 
Schrift der alten Aegypter führte. Dass es also dem 
Forscher auf diesem Felde stets daran gelegen sein 
muss, bei vorkommenden Fällen eine mögüchst voll- 
ständige xmd geordnete Masse alt-ägyptischer Namen 



zur Vergleichung ziehen zu können, versteht sich von 
selbst, und ich meine, sollte ich mir ein kleines Ver- 
dienst erwerben dürfen, so wäre es dies, dem Ge- 
lehrten die Mühe abgenommen zu haben, sich selbst 
ein derartiges Verzeichniss anzulegen, wozu oft Lust, 
Zeit und Material fehlen. In Bezug auf das letzte 
glaube ich auf einige Vollständigkeit Anspruch machen 
zu dürfen, da meine besonderen Studien es noth- 
wendig erheischten, gerade dem comparativen Theile 
der ägyptischen Schriftentzifferung meine ganze Auf- 
merksamkeit zuzuwenden. Die Papyrusrollen haben 
nur für den ersten Theil, welcher mit den demoti- 
schen Eigennamen beginnt, ein bedeutendes Material 
dargeboten, vor allen der Papyrus 18 (vom Jahre 
114 V. Chr. G.) im KönigUchen ägyptischen Museum 
zu Berlin, dessen griechisches Antigraphon ich das 
Glück hatte im Jahre 1849 auf der Pariser National- 
Bibüothek zu entdecken. Zweiten Ortes sind dann 
zu nennen zwei mit Ausnahme einiger Namen gleich- 
bedeutendfe demotische Kauf kontrakte zu BerUn (Pap. 
4) und Paris, deren griechische (abgekürzte) Abschrift 
der bekannte Papyrus Grey enthält. Alle drei sind 
von mir in einer Schrift, welche den Titel fuhrt: 
Lettre ä M. le Vicomte E. de Rouge au suJet de la 
decouverte d*un manuscrit bilingue sur papyrus. Berlin^ 
1850. 4. veröffenthcht und näher behandelt worden. 
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Ich weise daher bei Citationen auf diese Schrift (L.) 
zurück. In dritter Stelle erscheinen dann alle dieje^ 
nigen demotischen Papyre, welche griechische Zoll- 
Beischriften enthalten. Das ägyptische Museum zu 
Berlin kann sich auch hier interessanter Exemplare 
rühmen. Auch die Steininschrift von Rosette endlich 
und kleinere büingue Denkmäler gewähren für die 
Eigennamen von Privatpersonen ihren gebührenden 
Beitrag. 
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Es würde undankbar von mir sein, wollte ich 
schhessen, ohne einer früheren ähnlichen Arbeit ge- 
dacht zu haben, deren verdienstvoller Urheber der 
bekannte engüsche Dr. Thomas Young ist. In 
den yyRudiments ofan Egyptian Dictionary in the andent 
enchorial charttcter. London 1830.^^ (Y.), als Anhang zu 
Henry Tattam's koptischer Grammatik, hatte er 
alle diejenigen demotisch - ägyptischen Wörter nebst 
Uebersetzung oder Umschreibung zusammengestellt, 
deren Werth er erkannt zu haben glaubte. Dass 
vor zwanzig Jahren und bei einer nur mathemati- 
schen Vergleichung manches unrichtige mit einlaufen 
musste, kann das Verdienst des Mannes in keiner 
Weise schmälern- Von demotischen Eigennamen 
ägyptischer Privatleute fuhrt er etwa sechzig und 
einige an, ohne eine Zergüederung derselben unter- 
nommen zu haben. 



Der griechische Theil meines Schriftchens kann 
als ein Excerpt aus dem oben erwähnten grossen 
griechischen Papyrus auf der Parisfer Bibüothek imd 
aus der ägyptischen Inschriften-Sammlung im Corpus 
inscriptionum grtwcarum. Tom. Uly fasc.II. (Berün, 1848) 
angesehen werden. Man wird indess in meiner Zu- 
sammenstellung manche Namen vermissen, die sich 
in beiden genannten Büchern finden; dieselben schie- 
nen mir grösstentheils zu comunpirt oder bedentüch, 
um sie ohne weitere Vergleichung als ägyptisch- 
griechisch anzuerkeimen. 

So schicke ich denn mein Büchelchen in die Welt 
mit der Hoflhung imd dem innigen Wunsche, dass 
es den Zwecken entsprechen möge, welche sein Ver- 
fasser ihm als nächste Grundlage untergebreitet hat. 



H. B. 



JLler Kürze halber habe ich bei Citationen folgende Schrif- 
ten und Denkmäler durch Buchstaben bezeichnet. 

AX. Fapyre des Königl. ägyptischen Museums zu Berlin. 

C. Corpus inscriptionum graecarum. Tom. III fasc. 11 ed. 
Franz. Berolim , 1 848. Fol. 

H. Hermapion sive rudimenta hieroglyphicae veterum Ae- 
gyptiorum literaturae scrips. J. L. Ideler. Partt. IL 
Lipsiae, 1841. Fol. 

J. Die Inschrift von Bosette nach ihrem ägyptischen demo- 
tischen Texte sprachlich und sachlich erklärt von 
H. Brugsch. Berlin, 1850. Fol. 

L. S. Einleitung. 

P. Papyri graeci regii Taurinensis musei Aegyptii ed. A. 
Peyron. Partt. II (P. I und P. II). Taurini. 
1826. 4. 

Pap. Gr. Papyrus Grey. 

Pap. Pas. Papyrus aus der Sammlung Passalacqua im Königl. 
ägyptischen Museum zu Berlin. 

ß. Das Denkmal von Bosette. 

Y. S. Einleitung. 

Y. H. Th. Young. Hieroglyphics collected by the Eg- society. 
London, 1823. Fol. 

P. Z. Papiri Greco-Egizi di Zoide dell' Imperiale R. Museo 
di Vienna ill. da A. Peyron. Torino, 1828. 4. 



I. Demotischer Theil. 



A. Demotisch - griechische Namen. 

B. Demotische Namen mit deutscher Umschreibung. 



I. A6TOC (H.) 



nf^i )H O^ 



5. A 
A 
A 
A 
A 
10. A 



A 

IS. A 



AAA I KOTC 



^ <n\'^ jn.>6^<) 



10 



A P€ I A 



ao. A P T u G H C 



OCOPOHP I C 



ATHP I C 



AC I HC 



I. 



I ACtoN 



26. I M O T e H C 



U. 



ONNfaXpp I C 



P. 



<P I A I NOC 



q> I AWN 



HTP PA 



30. HTOAGMA I OC 




HANAC 
nANOTC 



} 



necTATC 



HA i 6TC 



9PAB I C 



m 

f%l^ <) 






r^ 



V </i JD ;m X^ju 



:>' 




IC >0 



\y 



fi Olli 



/^ 



1 
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nAMONNAC I C 



nAMwNGHC 



<P A M I N I C (J, 20) 



nAN€XATHC 



40. HACAC 



HAKHM I C 



nAXP ATHC 



HACHM I C 



RANI CKOC (Ji 20) 



45. nowp I C 



noHP I c 



nMGNXHC \ 
nMONXHC J 



nANGXATHC 



50. n O P T I c 



Y6NAMOTN I C 



Y6NANOTB I C 



YGNOC I P I C 



C AP AP I WN (J, 20) 



55. YCNACTXI C 



YeMMwNeHC 



y^ ;ii 3 -i^ 1 



ft l»-X V ü 



rj.>'' 


p 


> 


r-t^o 




ß;lo 




Z ^Ic* 


f/.. 


-;-<. 


r^., 


c-^c. 


Py.^uyj ^o 




1 

2— y^Q 
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Y6N6NOTTHP I C 



yeNTANGT . . . . 



Y6N0OTTHC 



60. Y6NANA I C 



YGNXWNC I C 



nATHC 



neTSMecTOTC 



nsTOC I p I c 



65. ngTOCORBOT... 



n6T€MAT 



n6T6M I N I C 



n€T€TT€M IC 



n€T€N69pwTHC 



70. neTCOTx I c 



n6T6APnPHC 



n€T6APnOXPATHC 



n6T09P« I c 



n€TXwNC I c 



76. nTOTT I C 



<f> I B I C 



<P6B AAKOC 






<v.;c 



^^f- 



r^ 



)v. ^ C/J- jo 
U Jt> <^ jo 






s 



r^r. 



I 
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<PP I n I HC€ 



«PP I HATHC 



80. q>P I nAXHC 



<PP I n€TOC I P I c 



«PP I Y6NXWNC I C 



<PP I COMTOTC 



<PP I HP AKA6 I TiHC 



85. q> A T P H C 
<PATP €TC 



} 




n€AA I NOC 



90. <PPHKArHC (AX. 4) 



(Par. pap.) 



j^iHpo 

I '^. »«»lüPü 
[i^xioPo 

r^-bpo 



M. 



(C I 6<P)MOTC 



M6NHC 



M6AHC 



MO P WN 



95. M€CAHK,| C 




4 
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m. 



N6rA« 
N6XAW 



} 



N6X0ANOTB IC 



N€X©qpA PT I C 



100. N€X©MwNeHC 



(AX. 4) 



Mj. 



AOTB A I C (pap. Gr.) 



m. 



COAAN 



CWCOC 



C w(C I )KP ATHC 



105. CAAHC 



C A P An I wN 



€CBeN7^HT I C 



(AX. 4) 



CnOTOTC 



CM I N I C 



HO. 6CHMHT I C 



CNAXOMN6T C 



^r 



pElv^ 







^ <A 
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CNAXOMHC (AX.4.) Qiji^Sbo^ 

C I C O I C (pap. Gr.) X, «»-^u il- £_ 

m T B A I A I C ^ ^,o„ ^4.J, 

GAnOTNIC j,o;D,kvJ, 

eAN€X0OTC jjTto^PiJ, 

TACATMIC ;0:^iuj, 

•TiMOreic )^<^'b^ 

TIXNOTMIC Ci±>k^ 

©OTOMOTC iFfef^ 

0OOTTOTC )W.o-^pA 

125. 00 OTT PH C Py P J, 

TOTOHC Pcr^^ 

TRI HC IC ^<n;,.yi 

«l'i. CeNAMOTN I C Q <ii 

CCNAHAHC P^C<,<ii 
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C€NOCOP9P I B I C 



C€NnOHP I C 



C €NCWTHP 



135. C€NewTT I C(pftpAX.) 
0Aq>€ I C 
Ce^€P I €TC(papGr.) 



CGNAPMA I C 



C€NX«NC I C 



p 

f'V 


o Ut_ - <i^ 




<=r-o<ii 




-ky^Ux. <ik 




><li 


' 


yU/>'^^ 




IP'^^ <i^ 




l^/.<^<i^ 




pM<i^ 



140. A 
A 



CTC J 



AGTP 



qPAN6MAT . . . 



ONHC 



145. 6 P I eTC 



(pap. Gr.) 



6 I PHNH 



A AHK I C 



(pap. Gr.) 



HP AKAS I T^HC 



WPOC 






150. A P M A I C 



A PMHN I C 



A pn I C . . . . 



A PM I TTOCWC 



A PC I HC i C 



t55. € A P O T C 



AKOA<P I C 



r^ 



^^ 
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K. 



KOAA I C 



y^ ^uXr 



r. 



XAnOXwNC I c 



XAnOXP ATHC 



t60. CAXnH P I c 



?\\'X 






e'. 



T€«C 



T€€«P I B I C 



KAAOTCHC 



164. KOAAOTeHC 







A. 

AITcKTI (AX. 2). f »• ^^ 

ABU-NeFeR (AX. 12). ^ V»^ f 

APLA (Y. H). AitoXXwf. ^o^y^ 

APALAS (Y. 12), AirsXXaf V <;(. % Xi " 
oder AnoXXcDC. 

APEÜTüToS (pap. Pas. ^^^ ^p <^r//- 
1560), Ai;oXX.o8o-o;. 

AMUNIS(AX.12),A!XfiO)vif. Un ju jO f ib »O 

AMR AN (AX. 12). ,v JD %S>^2> o-^CD 

ANTISATEN (AX. 2). vv ünP-^^ JTTj^x:) 

ARAS (Y. 12). V<KXyao 




ARlITeN (AX. 2), AptaSvTj ? \^ ^ ;•* ti 

ARTeMIA (AX. 15). sV ^;»t2) ^-y' 

ALU (AX. 18), „Kind." -^ i f yl 



üNNoFeR (AX. 5). \^ 



BeRNiK (Y. 12), Bsvsvtxi]. ^IjCo^^ 
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P. 



PalM (AX. 18) „der des ^ V2?jk i 
Meeres.*' 

PaNA (AX.. 18). ^V ^ P f 

PaNeS'T (AX. 12). \ ^ ^'iU.^^ 



der aufgestellten." 

PaNeSBA (Pap. Pas.) „der 
der Feinde." 



PaToT (AX. 13). [^ *J 

PaNeM AN (Pap.Pa«.) „der \o)^1—\^ 



PaNoHeM(Pap.Pas.)„der i 2? y? ^ 

des Betters.*' 

PAyPESe (AX. 18) „der « V 4.Kü 

Prophet der Isis.*' ^ 

PILoN ( Pap. Pas. 1 560 ), y^ >^ u 

PILÜN (Y. 16), ^tXwv. 

PILINÜS (Insch. v. Pbilae), "V -Ui TjO ;n /;U 

^iXtvo». 

PILiNÜS (T. 16), <I>iXivof. V oifjJXJ^///*^ 

PLÜSIA (AX. 2). y ^^„ <,^ |>^ 

PRoMTaP (AX. 2), „der Oj. 

Mann von Theben.*' 



PMAN (Pap. Pas. ) „d er | OK 1- ü 
aufgestellte.'* 

PNAA (AX. 12). jp ^ 5l:?P >> 

PS*LeL(AX.2),4»«Volk.« vV>^3*; 



20 

PxeLS'oNS (AX. Z) „der H j^y\^ 

junge Chons." J ^ -*^ -"^ 

PSeNAMoNAPI (AX. 15). Cx^u a« I [^ ^ o 

PSeN (AX. 2). pTi'io 

PSeNASeS'I (AX. 12). p^iv^ l*X io 

PSeNTA (AX.18). ^l^^liio 






PeTIAMeNAP (AX. 2). 
PeTIESe (AX. 2). 

PTÜLMIS (Y. 12). n.oXe- ^ ^^ ...2>^a^ 

p.atoc. 

PTÜLMIS(In8ch. v.Philae). ^jin m i> C>^ 



PTRUMIS(Pap.Pa8.1560). v <k^ (V^ 2-> 

PHoE (AX. 2). -^^S^J 

PHRIEFANS* (AX. 2). kV<o1 <) v7vOjL> 

PHRIÜNNoFeR (AX. 2). U/'Po <Dp 

PHRIÜG'A (AX. 2). ^ \\^J6 OjÜ 

PHRIMITTASA (AX. 2). ^v -^ q_|_ O^ 

PHEIPaNA (AX. 2). f O^^ ^ ^ M 
PHRIPaNeKeLKA(AX.2). ^ ^ -V->>^ ?1 OjZi 

PHIPaRaT (AX. 2). ^ ^-y^^ <DjiJ 

PHRIPeLPeL (AX. 2). j/ yC >^o Ojü 
PHRIPSeNMIN (AX. 2). 



^ \^ )> p-ü 



21 



PHRIeNPSeNPaTNA -S>)1_^^ io ^ N-^ Ü 

(AX. 2). ' L 

PHRIPeTIASe (AX. 2). Q^IaiOx) 

PHRISMIN (AX. 2). Hz ^ Op 

PHMS'oNSToT (AX. 2). D^ r"^ Pp 

PHRmeReu (AX. 2). [''"'^^ 0^ 

PHRI ? (AX. 2). j, ^dL. Q^ 

PHRI ? (AX. 2). [K^'V M^ P^ 

PHKI ? (AX. 2). xO C^ «TT -O Öä> 

PKeLHeT (AX. 2). j ^yO^^t 

P (Pap. Pas. 

1560). 



m. 



vanittiv. 



IV. 



ji^j\y^^ 



LüL (AX. 18). ^^^y 



MoNTeMHeT .( AX. 20). ,$> < ' f ) Cb (/> JL^ 

(AX. 4). ^,^f\ b PV^ 

McNAPIAN (Y. 20), i\U- O i w a» ^;D23 



NIKaNTRüS (AX. 6), Ni- X/ <Hn^ 9^- ;iiP 



xavSpo^ 
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NeBANSr (J. Tab. IV. H. 7). (ßi^^ ^) 1 Cl <l 'S 

NeHeG'A (AX. 5). yi.^ K Ü-U 

NoHeM (Pap. Pas.). ^ p<^ 



NeS'TeF (AX. 5). 



NeS'TMoNT (AX. 2). (>/^a-^'2Z 

(AX. 20). [U'L/l^ 

NeS^TMIN (Pnwcyn. ▼. f :^ y^-t 
Qoaseyr). 

NeKeLHeTü (AX. 2). |pL>j^^X^^ 



SITeN (AX. 2). 


y^JO-^JUKH 


SMeN (AX. 2). 


p9P2?J-^ 


'T. 


- 


TAIKeNAS (Y. 12), Aio- 


voU^-^^Hi^. 


TIAU (AX. 5). 


.V loO^iiJs 


TIüKNeS(Y. 10), AM'ftvrti. 


V <i\^'iu. rfn 


TaüA (AX. 9). 


)V^^> 


TaNüA (AX. 9). 


^ ?n;3> 


TaNoFeB (AX. 13). 


v*-^ 


TaHoB (Pap. Paa. 15G0). 


■^A/^ 


TaToT (Pap. Paa. 1560). 


r>^ 
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TeMeTEIS (Y. 11). X m m /-^ :3 ■^ 

TeMeTMA (Y. 16), Ir,- V ^ (h /4-3 ^ 

TeMeTLIA (J. 15). *^ O^y )ti X'^J) -^ 

TeNoFeRHO (Y. H.). Y Jr /. P >< •- ^ 

TRUPeN ( AX. 5), Tpo^wv. jJ^S" Tx^ ^ f P "^ 1 /^ 



(J. 15). 
TRUPIAN (Y. 16), Tpu- V>3?)u*^r/'^ 



^atva. 



TeReMPeTIMIN(ÄX. 18). l^jO<|>^ 

TeLUL (J. Tab. IV. D. 3). <i X H/ ^ 



TSeNAPaHeT (.\X. 16). fy ''^ <> <4'* 



TSeNPaTN A (AX. 2). f a_ ; s^ f < i: ^ 

TSeNToT (AX. 2). \rC « <kx 

TSeNA . . . . . (AX. 2). | S^ l' <^'< 

TSeNTÜA (AX. 18). ^ i.)ii)b<l\ 

TSeN . . ? . . (AX. 3). l.'t<W 

TSeNIMHoTP (AX. 18). f «^ J «- <^K 

ToTRA (AX. 2). <iiS^ 

THRITaHoR (AX. 2). <^J> < P ^ 

THRITSeNPTaH (AX.2). rM<ii<P^ 



THRIMeRTA (AX. 2). j ^ ±yi> <0X 
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THRITaToT (AX. 2). \^ J><\Jx 

TAR....:.(Y. H. 7). ^^<f£o Z ^y^C> 



X. 

yOAMoN (AX. 17), 



HaLAÜ (AX. 7). ^ \o^y^. 



HeRMAS (AX. 1), Epixi«?. f <A0o'^.^^ 

HeRINA (J. 15). 'k'k^m^ 

HeRNA (Y. 16). < k^y^ 

HaRSiESe (AX. 17). ^^ ^ 

HoRKLA (AX. 2). j^ ^ ^ "^ ^ 

HoRG' A (J. Tab. IV. C. b). J- « U "^ 



ra 



KLIA (AX. 6). ^ x:>m / 'VC 

KRIANKeS (Y. 10), KXso- <. <k'i-l> o^ w/o-i- 

VIXO». 

S'. 

S'oNSNüS'T (AX. 9). )V < ^-»-^^^ |il- ^ 



a 



G'EHOPHIB (AX. 5). 

G'UMeNeS (AX. 18)'. ^ <K^2j 1 *- 



fiy> o ^y. 



n. Griechischer Theil. 



A. 

A-ptactc L. 24. 

Axt? L. 23. Haki(?). 

AxoXytc L. 16. Heg' elf i. 

Axcoptc C. 4703, a Hak er. per 2te König der XXIX Dynastie 
heisst A;(Q)^ic und bietet nach Manethos die memphitische 
Schreibung der mehr thebanischen Form Axcoptc dar). 

Axoüvi? L. 24. 

AXyjxic P. I, 61. Halek. 

AXXixouTic L. 16. All ig' ÜB. 

AX^oc L. 15. Alkes. 

A[iaoic C. 5126. Adhmas, Mondkind. 

AfjLficuv C« 4696. Amun. Name des bekannten Gottes. 

A{iev7]ßic C. 4955. Amun-Nem, Ammon Chnoumis. 

A(isvtt>& C. 4731. Amen-hotep, mit Ammon vereinigt. 

A[ievtt>&7]c L. 18. 21. Dasselbe. 

Ap.£va)cpic P. n, 34. Amen-Api, Ammon von Ophis. 

AfiiT L. 26. 

AfjLjKüvic L. 16. Amnes, 1 , . . , « t >ik 

A r^ i^tM A . / aer Ammonische. S. L. pag. 40. 

A(i.p.(ovio^ C. 4824. Amonis, J 

Ap.ovopuTioc L. 59. Amen-Hor, Ammon Horus. 

Ap.ovpaatt>v&iQp C. 4717. Amen-Rd sd neter, Ammon-Ba Kö- 
nig der Götter. 

Avofiiriaic L. 24. 

Avoußac C. 4909. An^lp, Name eines Gottes. 

Avoüxi? C. 4813. Anuk, eine Göttin, welche der Vesta gleich- 
gestellt ist. 

AvwiirTjc L. 22. 

Aira&7]c L. 24. 

4* 
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AiueXcoc L. 18. Aplt!l. 

Attiyjc L. 22. Hapi h^(?), der Nord- Nil. 

Apa^iTjc L. 22. 

Apßrjxic P. n, 46. Har bdk, Horus der Sperber. 

Apeü? L. 26. 

Apsvocupic L* 22. Ar-en-Ahor, Hundsauge. 

Apeooutc L. 22. Ar-Sob, das Auge des Sob oder Seb. 

ApixpTj^ P. II, 1. 

ApxoXivYjoic L. 23. 

Apfxai? L. 23. H ar , Horus 

Apjiaj^i? C« 4961. Har-eni-5(u, Horus im Sonnenberge (PLepsius), 

Apfia/opoc L. 22. 

ApiJLYjvic L. 59. Har-menes, Horus der aufgestellt ist. 

ApjiiTTO?[ . . . L. 25. 

ApvaotaüTic L. 26. 

ApiraY]aic L. 23. Har pa As, Horus der (näml. Sohn) der Isis. 

ApTTOxpac C. 4831. Har pe x^*^*? Horus der junge. 

Ap7ux^|iiS P. I, 34. Arp kemi, dunkler Wein. 

Appouxic L. 24. 

Apaiy]aic L. 21. Har si As, Horus Sohn der Isis. 

ApTßü)C C. 4716, c. 

Apxejir^c C. 4862, b. 

Aputt>&7jC L. 17. 18. A ; dies ist ohne Zweifel der Name 

eines Gottes, den alte Autoren ApiY)«; oder Eptcoai nennen. 
''Oti Tiv MapTSfA ol 'FojjxaTot [xopisjjL ixaXoüv . . . xocXstiat o^ 
A^^üTTTtaatl EFTßSI. Cedren. I pag. 295 Bekk. 

Apa>Y]pic C. 4716, e. Har-üer, Horus der ältere. 

AoarjoT] L. 23. As- As. Cf. H. pag. 117 nr. 63. 

Aaaeioou? L. 23. S. vor. 

A<3vr^<; L. 14. AsusM, der Asiat. 

Aoüc P. I, 137. Has4, Schöngesicht. 

Aacuc L. 7. Hdsd, Schöngesicht. 

AxaüpT] L. 24. 

ATT]pic L. 18. 

Aüt(oc) L. 16. Atev, Vater. 

Aüaxtotc L. 26. Atev- As, Vater der Isis. 

AxovpYj? L. 27. 
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B. 

BsXXtjc L. 22. Belle(?), Blind. 

By]xt^. BAk, Sperber. 

BTjaac C. 4992. 

B7]oapta)V C. 4992. 

Brjais C. 4712, b. 

BifjaxaXTjc C. 4981. 

BoxovoT]|xtc L. 63. Bok en G'om, Diener des Djom. 

Boüt(o?) L. 27. 

E. 

Eapouc L. 18. Har-iig', Horus salvus. 

EXtjxic P. I, 34. Halek. 

EptavoüTct? P. II, 63. Ari-Anüp, Auge(?) des Anubis. 

Episvoüßt? L. 22. Ari-Anüp, Auge(?) des Anubis. 

Epispivtc L. 25. 

Eptsü?, Her i.A. 

EpcDSuc C. 4703, c. 

EpcDirevT]? L. 24. 

Epwoij^a C. 4710. 

Eaßsv87]Tic L. 14. S-bentet, Sohn des Bendet. 

EoyjjjLT^Tic L. 13. S-m4te, Sohn der Mitte. 

Eap.tvi? L. 21. S-min, Sohn des Mendes. 

EcpcDVU^oc L. 16. Ef-ans', der Lebende. S. L. pag. 45. 

Z. 

ZßevSTjTU L. 59. S-bentet, Sohn des Bendet. Vergl. auch 

Z[AavpT]? L. 8. S-mA-n-Re von der Sonne geliebter Sohn. 

Z[iYj8tc L. 22. S-m^.t, Sohn der Wahrheit, der Met. 

Z{xivu L. 14. S-Min, Sohn des Min (Mendes). 
Zcotc P. Z. 

e. 

öaYjoi? L. 22. Ta-As, die der Isis. 
Sajicüvic L. 24. Ta-Amun, die des Ammon. 
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Oavoußtc T.Z. T&-Anüp, die des Amibis. 

6aicouvtc L. 18. TA-pin. 

6aoßa9ttc L. 24. Td-Pas't, die der Pacht. 

eaoijTic P. n, 69. 

öevvTjaic P. II, 65. 

6oTO[iouc L. 16. Tot-Md.ti, Tot der Wahrheiten. 

BoTopTttic L. 24. 

©ooüTpi]? L. 20. Tut dr, Tot ...?... 

6piicic L. 26. T. drpi, die jüngste. Name einer ägyptischen 

Göttin. (Theb. Aussprache). 
6pt<pi? C. 4711. T. d r p i, die jüngste. Ebenso. Memph. Schreibart. 

I. 

laic, ASf Es. Name der bekannten Göttin, den viele ägyptische 
Weiber führen. 

l&OpQ>OT P. Z. 

I|JL0U&7]C L. 13. I-m-hotep, kommend zur Vereinigung. 

K. 

Kaioopic L. 26. 

KaXif]; L. 24. 
KaXouoT]? L. 14. 
KaXouXic L. 25. 
KafiTjTtc L. 25. 
Kappix L. 26. 
KatTjic L. 23. 
Kaxoüoi« C. 4998. 
Kefiapeuc L. 26. 
Ke3T8oc L. 25. 
KoXyjtw L. 19. 
KoXXtc L. 20. Küri. 
KoXXoü»7j; L. 16. G'elug. 
KoxaiaXoc L. 25. 

A. 

Aoßaic P. I, 26. Lübi, die Löwin(?). 
Aoüpaic P. I, 133. LAbi, die Löwin(?). 
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M. 

Ma7]aic L. 59. Mä-As, Freund der Isis. 

Maievoupic L. 24. 

Mavaßoüs L. 25. 

MavSouXi C. 5039. Min tu -Li, Mendes-Ke. 

Mapavtt L. 24, 

MeXYjc L. 18. Meles. 

MsvTf]? L. 8. Menes. 

MevTSfir^C P. II, 1. Ment-em-h^, Month im Anfang. Aehnlich 
in Bezug auf den letzten Theil ist der bekannte Name des Königs : 
A[JL[jL8ve{i.Y]c, Amen-em-h^, Ammon im Anfang, bei Manethos. 

MepaT]? C. 5014. 

MsoXtjxk; L. 15. Meslek, Staub. (Kopt. julccAc^, pulvis). 

Meao7]pic L. 23. Mes tler, die Geburt des grossen« 

Mipotc L. 59. Mes er. 

MovTO|i.7]c P. n, 25, M6nt-em-h^, Month im Anfange. 



N. 

N&Yao) L. 27. Nekü, Name einer Privatperson. Bekannt ist die- 
ser Name unter der Form Nsj^ao, wie der König Necho der 
26sten Dynastie heisst. 

Nexdavoußic L. 19. Nes't-Aniüp, der starke Anubis, der Sieger 
Anubis. 

Ne)^d|iü)V&T]C L. 8. Nes't-Munt, der starke Month. 

Nex^^Q^P^t^ ^' 16. Ne8*t-fdru. 

Ns^oXüc L. 27. 

Ne^^ou&T]? L. 23. Nes't.u, die Starken, die Sieger. 

Nsj^oü&k; L. 34. S. vor. 

Nia90C L. 22. Ni-dpe.ii(?), die Köpfe. 



0. 

Oi]pic P. II, 56. üer. Gross. 
OvTjc L. 14. Hon, Jung; vergl. L. pag. 38. 
Ovvcocppic L. 16. Un-nofer, der Oefiner des Guten, 
Opoi]€ C. 4985. 
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OpasvTOüSic C. 4984. 

Oaiptc C. 4694. Asär, Name des Osiris. 
OaopoYjpic L. 8. Asär-üer, Osiris der ältere. 
Oüav7]s P. II, 56. 

IL 

Ilaßexoc (Revue archeologique 15 Decbr. 1849). Pa-bek, der des 

Sperbers d. i. Horus. 
riaßoüj^tc L. 24. 
ITaßcüT C. 4825. 

IlaTjc L. 22. Pä-h^, der des Herzens. 
Ilatc L. 17. P.ahi. 
Ilateuc L, 17. Pa-i6. 

ITaxYjatc L. 59. PA-kemi, der Aegypten's. 
lla[ieyr^lLiQ C. 4988. 

Ilajjir^vcü&r^? t. 22. Pa-Amen-hotep, der des Amenophis. 
riajjLTfjc C. 4982. Pd-M^, der der Wahrheit. 
nafjLOVvaai? L. 16. Pd-Menes. 
nafitüV&Y]? L. 19. Pd-M6nt, der des Month. 
Ilavac L. 59. Pana. 

Ylaveyarqz L. 15. Pa-nas't, der des Siegers. 
navTjotc L. 24. 
Ilavtor^c L. 26. 
Ilavouc L. 14. 

Ilavoücpi? L. 26. Pä-nüfi, der des Guten. 
navüßSi? C. 4874. Pä-Newthi, der der Newthi. 
Ilaaac L. 20. Pa-sä, der des Königs. 
IlaaTjjits L. 17. Pa-G'em, der des Djem. 
Ilaoic C. p. 294. 

Ilaooüj^tC L. 27. Pa-Sowek, der des Sowek. 
naTßioüT(o^) C. 5016. Pate-bi.u(?), das Geschenk der Seelen. 
IlaTefjLoatouc L. 21. Pate- Amen- sä-to, das Geschenk des 

Ammon Königs der Welt. 
naxeüTTfjjiic L.58. Pa-ti-new-Tura, das Geschenk des guten Tum. 
IlaTYjc L. 18. Pa-ti, das Geschenk. 
IlaTiveoc L. 27. 
Ilatic L. 25. Pa-ti, das Geschenk. 



33 

ncxTOfjLYjTtc L. 26. Pa-ti-Smet, das Geschenk der Smet. 
ITaioüc P. I, 34. 

üaüTVOü^ic C. 5096. Pä-hit-n6fi, der gutes Herzens (eigent- 
lich Beiname des Tot). 
Ila^^voüßtc C. 4868. Pä-nAm, der des Chnum. 
na/voü[itc L. 22. Pä-nüm, der des Chnum. 
riaj^paTTjc L. 20. Pa-^^rat, der des Kindes. 
ITa/ofjL^a^^i?, Pa-emsah, der des Krokodiles. 
Ilaj^oüfA C. 4946. P.as^om, der Adler. 
naj(OüjjLi? C. 4945. S. vor. 

Ilaax; L. 26. P.aöh, der Mond. 

Ilsßa)? L. 23. Pe-b6, das Haar. 

risxü&Yjc L. 27. 

IlsXaivo? L. 18. Palanos. 

üefiioc L. 24. 

ITsfiaaic L. 22. P.emsah, das Krokodil. 

üsoYjTis P. n, 69. Pe-säti, der der Säte. 

üeoiaüc L. 15. P.ästu, plantago (kopt. Ä-co^pr, ein Kraut). 

n£Tea[XY]VTY]c C. 4935. Pete-Amente, der der Unterwelt. (Bei- 
name des Osiris). 

IlsTsapsvScüTTj? P. Z. 

üsteapr^xK; L. 27. Pete-Haie k, das Geschenk des Halek. 

risTsapor^ptC C. 4893. Pete-Har-uer, das Geschenk des Haroeris. 

ITsTeapTTpTjc L. 7. P e t e - H a r -P. r ^, das Geschenk des Sonnen Horus. 

nsTsapTTO/paTTj? L. 58. Pete-Har-p.}^rot, das Geschenk des 
jungen Horus. 

HsTSTjaic C. 4848. Pete- As, das Geschenk der Isis, laiocopo^« 

IlsTsXxoTjc C. 4848. 

HsTSfiapvig L. 24. 

TleTefi&Vüxpi? C. 4824. Pete- Amen- Api, das Geschenk des 
Amenophis. 

nsTeixTfjTi^ L. 19. 

nexejiivic L. 24. Pete-Mln, das Geschenk des Mendes. 

nsTSjjLTrajisvTt? C. 4893. Pete-em-p.Amente, der welcher in 
der Unterwelt. 

rieTejxooTOü? L. 21. Pete-Amen-sa-to, 'das Geschenk des 
Ammon, Königs der Götter. 
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IIsTevaTjvtc C. 4893. Pet-en-Sene, der welcher in Syene. 
neTevo7]Ti? C. 4893. Pet-en-Seti, das Geschenk der Seti. 
Ilexev&f coTTjC C« 4862, b. Pet-en-nef-hotep, das Geschenk des 

guten Dämon. 
rieTeiuour^ptC C. 5098. Pete-p.uer, das Geschenk des Grossen, 
nexepfxoü&r^c C. 4981. Pete-üer-mau.t, das Geschenk der 

grossen Mutier. 
Uz'ZE00D'/igL.23. Pete-Sowek, das Geschenk des Sobek. S.L.p.38. 
nexeuptc L. 58. 

IleT&x^oußic C. 4853. Pete -N um, das Geschenk des Chnum. 
nexej^voüjitc C. 4854. S. vor. 

nexextüvoic L. 28. Pete-S*ons, das Geschenk des Chons. 
ÜsxetJ/ai? L. 26. Pete-p.sahi, das Geschenk des .... 
IlsxoßaoxT]? L. 22. Pete- Pas't, das Geschenk der Pascht, 
n&xoaipic L. 8. Pete- As ar, das Geschenk des Osiris. 
IIsxooopajjLiQxic L. 22. Pete-Asar-Sm-e.t, das Geschenk des 

Osiris - Smeti. 
nexo(pa)tc li. 59, Pete-ho-phi. 
Ilexoaopßouf L. 17. Peto-Asar-b...... das Geschenk des Osiris 

Bu 

IlsxoYjxic L. 26. Pete -Seti, das Geschenk des Seti. 

Ilexoouj^ic L. 14. Pete-Sowek, das Geschenk des Sobek. 

üexüöi]« L. 7. 

Ilißtc L. 13. 

nißoüxic L. 22k 

üiTjaic L. 16. Pi-As, der Isische. 

IlifJ.cuv&ifjC L. 63. Pi-M6nt, der Monthische. 

ütvxptc L. 25, 

üiTTTf]? L. 18. Pipe. 

Ilixouc L. 25. 

njjLevx>]C L. 20. P.mens', der Wohlthäter. Vgl. a. L. pag. 38. 

np.ovx>]C L. 21. S. V. 

Ilvaüc L. 26. 

IIvejfftTijviocpac L. 25. 

Ylvonyi^ L. 26. P.nau, die Stunde. 

Floate L. 24. 

Iloßeu? L. 22. 

IIoT^ßu L. 7. P.üeb, der Priester. 
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üpiavvTjc L. 22. 

Ilopftjn)? L. 26. 

nopTO[ifi7]&[ L. 22. 

riop^auTi? Li 25. 

Ilopsvep&ic L. 23. 

IIopTic L. 58. P.arta, das Geben, die Gabe. 

rioTaficov C. 4763. Pete-Amon, das Geschenk des Ammon. 

TIocopic L. 14. P.ähor, der Hand. Cf. L. pag. 36. 

npavfiotc L. 22. P.ran , der Name 

npaaic L. 24. 

npov)^[xoüvic L. 25. 

rixoXXi? L. 16. 

TItoviSouc L. 23. 

ÜTau? L. 17. Pet-g'w... 

IltoüTt^ L. 19. P.tutu. 

n^fipjfwvai? L. 13. P.5(ir-Sons, der junge Chons. 

üj^oiptc L. 25. P-X^**» ^®r j'ing®^ ^ßr Jüngling. 

n^op^covai? L. 20. S. Uyipy^üivoi^. 

* 

ZaxaXXic L. 25. 

2aX7]c L. 17. Sala. 

SairauXt? C 4827. 

Zapairi?, Asar-Hapi, Osiris-Apis. 

ZapaTTicuv L. 17. Serpiäun. 

2apa7coüT(oc) C. 4826. 

Zapac L. 23. 

Saxu C. 4893. Sati, die Göttin Säte. 

2!axiri]pic L. 24. S^as'pri, 

SeXcüi? P. n, 65. 

2s(j.[xivic L. 23. T.se-n-Min, die Tochter des Min (Mendes). 

2s[i.{jL0u&t? L. 63. T.se-n-mu.t, die Tochter der Matter. 

2!s(ip.ouvic L. 25. T.se-n-Mun, die Tochter des (A)mun. 

2]svap.ouvic P. I, 34. T.se-n-Amun, die Tochter des Ammon. 

2!evap.Q)Vi? L. 24. Dasselbe. 

SevaTTaT]^ L. 17. T.se-n-apahet, die Tochter des Apahet. 

2!evap{iai^ L. 16. T.8e*n-Har...., die Tochter des Horus 

Zevap07)picL.21. T.se-n-Har-uer, die Tochter des älteren Horus. 
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2eve}isva)ftr^? L. 25. T.se-n-Amen-hotep, die Tochter des 

Amenothes. 
Ssvepieü? P. I, 34. T.se-n-her, die Tochter des Herieus. 
SevOcoTi? L. 26. T.se-n-Tot, die Tochter des Tot. 
Sev&diöTtc AX. 5. S. vor. 

Hevioi? AX. 3a. T.se-n-As, die Tochter der Isis. 
Sevfispoic C. 4998. T.se-n-Mersi, die Tochter von Mersi. 
Sevovtc L. 21. T.se-n-hoo, die Tochter des Jungen. 
Zevooopcptßi? L. 34. T.se-n- Asar-p.hib, die Tochter des 

Ibis-Osiris. 
Zevocopic L. 22. T.se-n-iihor, die Tochter des Hundes. 
Sevirajxßiv L. 19. 
2sv7reT0otpic C. 4999. T.se-n-pe-ti-Asar, die Tochter des 

Petosiris. 
2evTC07]pi? L. 20. T.se-n-p.üer, die Tochter des Grossen. 
2evoaa)? C. 4823. T.se-n-aah, die Tochter des Mondes. 
2evoü)TT]p C. 4997. T.se-n-S6ter, die Tochter des Soter. 
HevTOTOTjc L. 25. T.se-n-totü, die Tochter des Bildes. 
2svTO)0üS C. 471 2, b. T . s e - n - 1 o li, die Tochter des Berges. 
2ev5(a>voic L. 23. T.se-n-Söns, die Tochter des Chonö. 
2eTivic L. 23. 

2eTcpav L. 22. Set-p.han, der junge Set. 
2]i8pfi.u>v L. 26. Si-Har-Min, Kind des Horus-Mendes. 
iSiecpfjLOUC L. 18. Si-ef-mut, todtes Kind. 
2t&tc L. 27. 
StVTfjc L. 22. 
liooiq P. I, 34. 
ZiGTaai? L. 23. 
ÜXiXoßtvtc L. 22. 

2]p.evi)(Voußic C. 4893. S-Min-Num, Sohn des Mendes-Chnubis. 
2|X7]T C. 4945. 
2[x>]TX>]ji. C. 4945. 

ZfAiöic C. 4835. Name einer Göttin. 
2!vaxo(J.veuc L. 17. S-nu-s^mone.u, Sohn ihrer Acht. 
2vaxo[i.7]? L. 58. 
SvtßXai? P. n, 46. 

Zop.ß7]au L. 22. Son -...., Bruder des Besis. S. unter B. 
l!op.xouc L. 25. Sa-n-tu, König der Welt. 
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2!o[x<p£u>v L. 26. S-Anpe, Sohn des (Gottes) Anpe oder Enpe. 

2!o;j.(DC L. 24. 

Sttoioüc L. 13. S-pu-to, Sohn ihrer Welt. 

2poü7UTt5(iC C. 4989. Name einer Göttin. 

Sxawptc L. 27. 

ÜTOüpt? L. 21. 

2!u)90c L. 20. Sus, das Ross(?). 

T. 
Ta^Yj? L. 7. Taiia. 

TaY^jptc L. 22. Tä-üer(?), die des Grossen. 

TaftoüT L. 63. Tä-Tot, die des Tot. 

Tafxovpa L. 25. Tä-Amon-Rä, die des Ammon Ra. 

Ta[i.oüvic L. 24. Tä-Amun, die des Amun. 

TavovTiTtc L. 24. 

Tavoüc L. 15. 

Tave^ÖQü? L. 15. Ta-nes't.u, die (Freundin) der Starken. 

TaTttSü^wc L. 22. T.4pi ...... der Kopf 

TaicoTjpt^ L. 26. Tä-p.uer, die des Grossen. 

TaTT^tüVotc L. 22. T.ap-fföns, der Kopf des Chons. 

TaoaxfjLi? L. 14. Ta-g'atem. 

Taa7][it? P. n, 65. Ta-G'em, die des Djem. 

Taaouavic L. 23., Ta-Sowan, die der Sowan. 

TaTaTuvoüfxi? L. 21. Ta-t.ap-Nüm, die des Kopfes des Chnumis. 

Tax«? P. I. 28. 

Taxs7rvou[xt? L. 25. Ta-tep-NAm. S. Taxairvoufxic. 

Taxßaxic L. 25. Tä-s'atbü. (Vergl. H. pag. 114). 

Taj^Xaüc L. 7. 

TayyoDiLi^ L. 22. Ta-Nüm, die des Chnum. 

Tßaiaic P. I, 34. 

Tßetoüxt? L. 25. 

Teßipaüc L. 24. 

Tescptßt? L. 26. G'e-p.hib, genannt der Ibis. 

Tsooü^ L. 22. 

Teeüc L. 19. G'e-Öh. 

TiOor^? C. 4996. 

Tixafxxi? L. 23. 

Ti[i.oü&ic L. 19. Ti-mu.t, Geschenk der Mutter. 
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TijicDV&tc L. 22. Ti-M6nt, Geschenk des Month. 

Titoüt(oO L. 26. Ti-Tut, Geschenk des Tot. 

Txaü&t C. 4828. Kü4üg^Ä. 

Tvafspaatc L. 26. 

Tvüoo? L. 15. Tnisa. 

TopYOü? L. 17. Türüä. 

ToTOTjc L. 17. TotA, Bild. 

Tiriov/ovoi? L. 26. T.api-en-ffons, der Kopf des Chons. 

TpiTjoic L. 16. T.ris. 

Tpofioüc L. 24. 

Toevo[i.YjT C. 4945. 

TcpaycDVic L. 25. 

TcpOüT C. 4823. 

TyakXaiiK: L. 27. Ta-jjalmi (s. ChampoUion gram, eg.pag. 130) 

der Saffran, carthamus sylvestra, kopt. Rp^^jui, obwohl hier 

männlichen Geschlechts. 

€>aßtc L. 56. Pil-bi, der der Seele. 

C>aYa>aic L. 23. 

Oafiivic L. 17. Pa- Min, der des Mendes. 

€>aji>)Vi? L. 27. S. vor. 

€>avoü(pi? C. 4893. PÄ-nüfi, der des Guten. 

<[>avxavr^i? L. 24. ^ 

Oapaxo? L. 26. 

OaxpTjC L. 18. P.hatar, der Zwilling. 

<[>aTpi? L. 25. S. vor. 

<&eßaXxo? L. 15. 

^&vTQ>iaic L. 21. 

<D&oji.ji.oü&7jc L. 22. 

O&ojKov&r^c L. 18. 

O&cuvtc L. 62. 

C)&avvi? L. 25. 

a)tßtc L. 21. P.hib, der Ibis. 

OvaxiTi? L. 27. 

Ooji[j.oüTt? P. II, 34. 

<I>pY)xaY>;c L. 58. 
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OptöoTSü? L. 22. P.hri-Tot, der erste des Tot. 

<I>ptif]paxXetS7]c L. 21. P.hri-Helklites, der erste Heraklit 

<I>pioa7]c L. 26. 

4>ptiravoü7rtc L, 22. 

Opiitat7]c L. 16. P.hri-pat, der erste des Bogens. Vergl. die 

eben so lautenden hieroglyphischen Titel in Champ. dict. hierogl. 

pag. 2. le charg6 de Tarc. Die Umschreibung daselbst 

nd^neT^e beruht auf anderer Lesung des Zeichens Himmel 

(n«. für n.^pd».i, n.^pi). 
9pnzay[rfi L. 20. P.hri-päs*. 
OpwceTsXcov L. 24. P.hri-pete... 

Opiirs{iaai? L. 26. P.hri-p.emsah, der erste des Krokodils. 
C)piTueT0Oipic L. 17. P.hri-pete-Asar, der erste des Petosiris. 
<t>pt7ciY]as L. 16. P.hri-pi-As, der erste der Isis, 

OpiTttxoüOC L. 15. P.hri-pi 

Opiaapairic L. 25. P.hri-Asar-Hapi, der erste des Serapis. 
C>piaop.Touc L. 20. P.hri-sÄ-n-tu, der erste König der Welt. 
C>pi^evxcüVoic L. 20. P.hri-p.se-n-S6ns, der erste des Sohnes 

des Chons. 



X. 



Xaicov^coaic L. 13. S'af-S'öns. 

Xarcovjfcövotc L. 21. S. vor. 

XaTTOxpocnic L. 13. Sa -p.^ rat. 

XaTTOXpaitc L. 25. S. vor. 

Xevsfvißi^ C. pag. 294. 

XeooQ>pi? L. 27. 

Xip.vapauT L. 59. Cho- Amen-er-aüit. 

X[j.O[j.7rp7]^ L. 63. 

Xvoüßi? C. 4893. Nüm, Chnoumis. 

X0V0J17CpY)C P. II. 1. 
XoVOTTpTf]? P. I, 24. 
X0VV07tpY)C P. I, 172. . 

Xovoixptc P. n, 69. 

XopTovoTt? L. 22. 

Xcovoic L. 23. S'öns, Chons. 
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^P*a|x7)vic L. 23. 

Wa\i\Lr^z P. II, 69. 

qratü C. 4718. 

^evaiievaxpic L.24. P.se-n-Amen-Api, der Sohn des Amenophis. 

Vevajioüvtc L. 17. F.se-n-Amun, der Sohn des Ammon. 

Vsvavctic L. 20, ^ 

^svavoußic L. 18. P.se-n-Anüp, der Sohn des Anubis. 

^svaau/ic L. 14. P.se-n-Asus^, der Sohn des Asuchis. 

Vevsvoüxrjpic L. 16. P.se-n-ne. nuter, der Sohn der Götter. 

VevOaYjot? C. 5004. P.se.n-ta-As, der Sohn der der Isis. 

^ev8oüTY]C L. 14. P.se-n-Tot, der Sohn des Tot. 

Wevi{jL0UÖ7]C L. 26. P.se-n-Imhotep, der Sohn des Imhotep. 

WevxaTOüc L. 23. 

Vevvatoü? (gen.) L. 25. 

Vevvtooüc L. 22. 

^£Vop L. 18, abgekürzte Schreibart anstatt 4'svoaipic. S. L.pag. 18. 

^evooipic L. 18. P.se-n-Asar, der Sohn des Osiris. 

WevocDpic L. 21. P.se-n-i!khor, der Sohn vom Hunde. 

WeviroTjpic L. 24. P.se-n-p.üer, der Sohn des Grossen. 

^svTTTaic L. 21. P.se-n-Ptah, der Sohn des Ptah. 

Vevop 0071X1^1? C. 4983. P.se-n . . Sohn der Sruptichis. 

^evTa|i|xovr^oi^ L. 25. P.se-n-ta-Amon-As, der Sohn der 

(Freundin) von Ammon-Isis. 
VevTOTOTjC L. 26. P.se-n-totü, der Sohn des Bildes. 
VevTOüaSic C. 5010. 

^'evcpavTj? L. 23. P.se-n-p.han, der Sohn des Jungen. 
Vevxvoüßi? C. 4862, b. P.se-n-NAm, der Sohn des Chnum. 
Vev^cüvoi? L. 14. P.se-n-Suns, der Sohn des Chons. 
Vevwrc L. 26. P.se-n-öhi, der Sohn der Kuh. 
^'eixiitvtc L. 22. P.se-n -Min, der Sohn des Mendes. 
We\L\lwvbr^<; L. 16. P.se-n-M6nt, der Sohn des Month. 
^Ftoücptc C. 4990. 

Q. 
ßpoc L. 7. Har, Hör, Horus. 



Druck voo J. F. Starcke in Berlin. 
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